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Protokoll 


über die Sitzung des mit Statthalterei-Erlaſs 
vom 30. Mai 1895, Z. 3475/Pr., eingeſetzten Beirathes 
am 25. Februar 1896. 
Vorſitzender: Der zur einſtweiligen Beſorgung der Geſchäfte 
der Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt beſtellte k. k. 
Bezirkshauptmann Dr. Hans v. Friebeis. 


Anweſende: Brauneiß, Schneiderhan, 
Dr. Daum, Stiaßny, 
Gräf, Strobach, 
Dr. Kupka, Dr. Vogler, 
Müller, Weſſely, 
Dr. Nechansky, Witzelsberger, 
Purſcht, Wurm. 
Rißaweg, 


Schriftführer: Magiſtrats⸗Concipiſt H. Pfeiffer. 


K. k. Bezirkshauptmann Dr. v. Friebeis eröffnet die Sitzung. 
Referate: 

1. (1358.) Zuſchrift des k. k. Eiſenbahnminiſteriums puncto 
ziffermäßiger Feſtſtellung der ſeitens der Gemeinde Wien principiell 
zugeſicherten Beitragsleiſtung anläſslich der neuerlichen Anderung des 
Programmes für die Wiener Verkehrsanlagen. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Die Gemeinde Wien ſichert im Nachhange zu ihrer Er— 
klärung vom 19. December 1895, womit fie einer neuerlichen Ande- 
rung des Programmes für die finanzielle Sicherſtellung und die 
Ausführung von öffentlichen Verkehrsanlagen in Wien im Sinne des 
Beſchluſſes der Commiſſion für Verkehrsanlagen in Wien vom 
11. Juni 1895 principiell zugeſtimmt hat, die vom h. k. k. Eiſenbahn⸗ 
miniſterium zufolge Erlaſſes vom 7. Februar 1896, Nr. 692/L, 
ausgemittelte communale Beitragsquote von 1,293.400 fl., beziehungs- 


weiſe die Übernahme der dieſem 4percentigen Anlehens-Nominalbetrage 
entſprechenden Verzinſungs- und Tilgungsquote zu. (Conform dem 
Magiſtrats⸗Antrage.) 

2. (1160.) Baulinienbeſtimmung für die Apollokerzenfabrik in 
Penzing. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗— 
fügung: 

1. Die Baulinien der Niſſelgaſſe zwiſchen der Hadikgaſſe und 
der Penzingerſtraße werden unter Feſthaltung der Fronten an der 
Seite der geraden Nummern und unter Zugrundelegung einer Breite 
von 15 m nach den Linien A B C H und D E F des vorgelegten 
Planes beſtimmt. 

2. Die Baulinien für die Fortſetzung der Niſſelgaſſe von der 
Penzingerſtraße bis zur Cumberlandſtraße werden unter Zugrunde— 
legung einer Breite von 15 m nach der Linie MN. 0 (blau) einerſeits 
und der hiezu in einem Abſtande von 15 m parallel zu ziehenden 
Linie beſtimmt. Die Abkappungen CH und MN find ſymmetriſch 
anzulegen und mit der beſtehenden Abkappung 1 6 gleich groß zu 
halten. 

3. Die Serravagaſſe iſt mit Beibehaltung der im General— 
Baulinienplane des k. k. Miniſteriums des Innern beſtimmten Breite 
von 11˙38 m bis zur Verlängerung der Niſſelgaſſe geradlinig fort⸗ 
zuſetzen. 

4. Die Baulinien längs des Hauſes Or.⸗Nr. 61 Penzingerſtraße 
find nach der Linie IH und längs Or.⸗Nr. 80 und 82 nach L K 
abzuändern. 

5. Die im Plane B eingeſchriebenen Niveaucoten (blau) werden 
als künftige Niveaux genehmigt. 

6. Auf Grund der §§. 82 und 83 der Wiener Bauordnung 
wird bezüglich der Verbauungsart die geſchloſſene Verbauung an⸗ 
geordnet, jedoch ſind in der Serravagaſſe 5 m tiefe Vorgärten mit 
Ausſchluſs der Eckrealitäten 5 und 7 Dieſterweggaſſe, woſelbſt nur 
zum Anſchluſſe an die Nachbarvorgärten 5 m tiefe und mindeſtens 
3 m breite Gärtchen herzuſtellen und die Eckhäuſer gegen dieſelben zu 
facadieren find, anzulegen und zu erhalten. 
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Die Anlage von Vorgärten in der ganzen Ausdehnung der 
Serravagaſſe (deren weitere Fortſetzung gegen die Einwanggaſſe nicht 
in Ausſicht genommen wird) wird dem General-Regulierungsplane 
vorbehalten. | 

7. Die mit Gemeinderaths⸗Beſchlucs vom 24. März 1891 
fixierte Geſchoßzahl wird beibehalten. (Conform dem Magiſtrats— 
Antrage.) 

3. (1088.) Baubewilligung für die Cat.⸗Parc. 473/1 und 496/5 
in Ottakring, XVI. Bezirk, in der Erdbruſtgaſſe ohne Beſtimmung 
der Baulinie und des Niveaus. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Den Eigenthümern der Realitäten Cat.⸗Parc. 473/1, 
Einl.⸗Z. 625, und Cat.⸗Parc. 496/5, Einl.⸗Z. 8 des Grundbuches 
Ottakring werden ohne Beſtimmung von Baulinien die Bauführungen 
auf den bezüglichen Realitäten unter den vom Magiſtrate angeführten 
Bedingungen geſtattet. 

4. (1149.) Baulinienänderung für die Schwendergaſſe im 
XIV. Bezirke. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Abänderung der Baulinie für die Schwendergaſſe nach der 
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Katz Moriz, Friſeur; 

Papſt Johann, Riemer; 

Peikrt Joſef, Tiſchlergehilfe; 

Bachheimer Joſef, Kleinfuhrmann; 

Velek Wenzel, Schneider; 

Diaſek Joſef, Kutſcher; 

Stipek Franz, Schneider; 

Schania Florian, Taglöhner; 

Slatnik Suſanna, Trafikantin; 

Kubera Johann, Schuhmacher; 

Stern Franz, Agent; 

Gröger Heinrich, Kellner; 

Wohlrab Gertraud, Hebamme; 

Hamperl Anna, Hausbeſitzerin (XVIII. Bezirk). 
8. (1245.) Volksſchullehrer Rudolf Schleſinger und Franz 


Joſef Adolf um Bewilligung zum Dienſttauſche. 


Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber- 


fügung: Ertheilung der Zuſtimmung zu dieſem Dienſttauſche. 


9. (1309.) Übertragung der Beſorgung des Inſeratenweſens 


für das „Amtsblatt der Stadt Wien“ an Rudolf Maaß. 


Ein ſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Dem Rudolf Maaß wird an Stelle ſeines verſtorbenen 
Vaters das Inſeratenweſen, reſpective deſſen Beſorgung unter Zugrunde— 
legung des bisherigen Vertrages übertragen. Die geleiſtete Caution 
per 600 fl. bleibt unberührt erliegen. 

10. (1275.) Beſetzungen im Conſcriptionsamte. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Die erledigte Officialſtelle X. Rangclaſſe, 2. Kategorie, 
wird dem Acceſſiſten Karl Förſter verliehen; die weiters erledigte 
Acceſſiſtenſtelle an dieſem Amte wird (bei getheiltem Votum) dem 
Kanzleiacceſſiſten Alfred Höpfner verliehen. (Conform dem Magiſtrats— 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ Antrage.) 
fügung: Geſuchsgewährung für: 11. (1279.) Ertheilung der Baubewilligung für den Umbau der 

Bukovics Emerich v., Director des Deutſchen Volkstheaters; Realität Einl.⸗Z. 1072, VI., Webgaſſe Or.⸗Nr. 24. 

Heiling Anton, Gärtner und Hausbeſorger; Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 

Hofmann Anton, Schuhmachermeiſter; fügung: 

Maſchner Julius, Fabriksgeſellſchafter (XIII. Bezirk). 1. Die Ertheilung der Baubewilligung für dieſen Umbau wird 

7. (189.) Geſuche um Verleihung der Zuſtändigkeit. mit Rückſicht auf den Riſalitvorſprung beſtätigt. 

Ein ſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 2. Der zur Anlage eines Riſalites mit einem Vorſprunge von 
fügung: Geſuchsgewährung für: 015 m und einer Länge von 480 m erforderliche Straßengrund per 

Kriſan Marie, Dienſtmagd; 0:72 ms wird gegen dem überlaſſen, dass derſelbe im dreifachen Aus— 

Kirchner Dominik, Schneidergehilfe; maße von dem zur Straßenverbreiterung abzutretenden Grunde in Abzug 

Graſſer Karl, Schloſſergehilfe; gebracht werde. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

Krißek Franz, Tiſchlergehilfe; 12. (1278.) Bauconſens für den Umbau der Realität, Conſcr.⸗ 

Roſenauer Heinrich, Lackierergehilfe; Nr. 93, Währing, Ecke der Geng- und Kutſchkergaſſe. 

Klein Ignaz, Gemiſchtwaren⸗Verſchleißer; Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 


Linie ab (blaue Linie) mit einer künftigen Straßenbreite von 11'38 m 
zwiſchen der Arnſtein⸗ und Reindorfgaſſe. Gegenüber der Erklärung 
des Schwender'ſchen Erbenvertreters vom 29. Jänner 1896 wird 
auch ſeitens der Gemeinde Wien auf die derſelben aus der grund— 
bücherlich ſichergeſtellten Vereinbarung zuſtehenden Rechte hinſichtlich 
der unentgeltlichen Grundabtretung hingewieſen. (Conform dem Magi- 
ſtrats-Antrage.) 

5. (Pr.⸗Z. 85.) Perſonal⸗Angelegenheit. 

6. (898.) Geſuche um Zuſicherung der Aufnahme in den Wiener 
Gemeindeverband. 


Polar Guſtav, Geſchirrhändler; fügung: Beſtätigung der Baubewilligung. Der für die Herſtellung 
Winterling Karl, Gasarbeiter; eines 015 m vorſpringenden und 7˙20 m langen Riſalites erforder: 
Matauſchek Stephan, Schloſſergehilfe; liche Grund iſt mit dem dreifachen Ausmaße des abzutretenden 
Putzendorfer Johann, Geſchäftsdiener; Straßengrundes zu compenſieren. 
Midlakski Eduard, Webergehilfe (XV. Bezirk). 13. (1363.) Beſcheid des Landesgerichtes in Wien vom 
(10108.) Jautac Marie, Schuhmacherswitwe; 21. Jänner 1896, Z. 1845/27, betreffend die Reversintabulation 
Jungwirth Thereſia, Kaufmannswitwe; auf Einl.⸗Z. 237, VIII. Bezirk. 
Meixner Karl, Kellner; Einſtimmiges Votum des Beirathes und Der- 
Kallup Marie, Hausbeſorgerin; fügung: Gegen den abweislichen Theil des obigen Beſcheides wird 
Kram Aloiſia, Hilfsarbeiterin; ein Recurs nicht ergriffen und der Magiſtrat ermächtigt, unbeſchadet 
Terlikowski Alexander, k. u. k. techn. Official; des Paſſus „anzuerkennen ...“ im Concepte der künftig auszu⸗ 
ſtellenden Reverſe von der grundbücherlichen Sicherſtellung dieſer Ver: 


Schram Joſef, Bäckergehilfe; 
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bindlichkeit als Reallaſt in den kommenden Fällen abzuſehen. (Con— 
form dem Magiſtrats-Antrage.) 

14. 1251.) Abgeänderte Projectffige für den Schulbau X., 
Quellengaſſe 52. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Genehmigung der vorgelegten Projeetſkizze. (Conform dem 
Magiſtrats⸗Antrage.) 

15. (1131.) Projectſkizze für den Schulbau XIII., Speiſinger⸗ 
ſtraße 44. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Die vorgelegte Projeetſkizze wird mit den vom Magiſtrate 
beantragten Anderungen genehmigt. Das Stadtbauamt iſt mit der 
ſchleunigen Verfaſſung des Detailprojectes zu beauftragen und hat 
darauf hinzuwirken, dafs die Koſten dieſer Schule reſtringiert werden. 
Mit dem Bau iſt heuer zu beginnen und derart fortzufahren, daſs 
er längſtens mit Beginn des Schuljahres 1897/98, wenn thunlich 
auch früher in Verwendung genommen werden kann. 

16. (1132.) Lehrerswitwe Katharina Richter um einen Er⸗ 
ziehungsbeitrag für ihre Tochter Friederike. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Bewilligung eines Beitrages zu den Erziehungskoſten obiger 
Tochter in der Höhe von 50 fl. vom 1. Jänner 1896 auf die Dauer 
von drei Jahren unter der vom Magiſtrate aufgeſtellten Bedingung. 
(Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

17. (1252.) Subſiſtenzzulagen für mehrere communale Mittel- 
ſchulprofeſſoren und Supplenten. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: 1. Den im Ausweife der ſtädtiſchen Buchhaltung vom 
6. Februar 1896, Z. 1530/8, angeführten Profeſſoren und 
Supplenten des Leopoldſtädter Communal⸗Real⸗ und Obergymnaſiums 
und der Gumpendorfer Communal-Oberrealſchule werden für das Jahr 
1896 (Profeſſoren), reſpective für das Schuljahr 1895/96 (Supplenten) 
aus Billigkeitsgründen Subſiſtenzzulagen in dem daſelbſt berechneten 
Betrage bewilligt. 

2. Dem für das ganze Jahr mit voller Supplentur beſtellten 
Supplenten Dr. Hugo He rzog, ferner den mit 6. Jänner, reſpective 
16. Februar 1896 beſtellten Supplenten Julius Höß und Emanuel 
Anderle, ſämmtliche an der Gumpendorfer Realſchule, wird pro 
1896 eine Subfiftenzzulage von 100 fl., reſpective von 69 fl. 43 kr. 
und 43 fl. 75 kr. bewilligt. 

3. Sämmtliche Subſiſtenzzulagen find nach dem von der ſtädti⸗ 
ſchen Buchhaltung vorgeſchlagenen Modus flüſſig zu machen. 

4. Das Anſuchen des Aſſiſtenten Karl Werner an der 
Gumpendorfer Oberrealſchule um eine Subſiſtenzzulage wird abgelehnt. 
(Conform dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

18. (1393.) Offerte des Joſef Singer, Dr. Ignaz Pick und 
Eduard Jellinek puncto der Realitäten Einl.- 3. 299, 1109, 
1110 und 666, IV. Bezirk. 

Anträge: 

I. Die Gemeinde Wien genehmigt die Verbauung der Realitäten 
Einl.⸗Z. 299, 1109 und 1110, IV. Bezirk, nach dem vorgelegten, 
vom Stadtbauamte rectificierten Regulierungsprojecte mit der Bildung 
eines Platzes, Figur A B D C A (Plan IV) im Ausmaße von circa 
15.686 m?, beziehungsweiſe die Baulinien für die Seisgaſſe, verlängerte 
Kolſchitzkigaſſe, Schelleingaſſe und Igelgaſſe, ferners für die Schön— 
burggaſſe auf Seite der geraden Orientierungsnummern und für 
die Blechthurmgaſſe auf Seite der ungeraden Orientierungsnummern 
mit der weiteren Beſtimmung, daſs die Trappelgaſſe in der im Plane IV 
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erfichtlichen Weiſe zwiſchen der Rainer- und Seisgaſſe einerſeits und 
der Schelleingaſſe und Gürtelſtraße andererſeits fortgeführt wird, wobei 
ſämmtliche Gaſſen eine Breite von 15°17 m erhalten, unter der Be— 
dingung, dass die Eigenthümer der vorgenannten Realitäten ihre bei 
der Wiener Baudeputation überreichten Recurſe gegen die Aufhebung 
der früheren Baulinien vorbehaltlos zurückziehen, und unter folgenden 
weiteren Bedingungen: 

1. Die gegen den freien Platz gelegenen Baugruppen haben 
gegen letzteren 6 m breite Vorgärten mit gleichförmigem Gitterabſchluſs 
zu erhalten, in welch letzterem keinerlei Ausgang gegen den Platz an— 
gebracht werden darf. 

Die Gitter find aus Eiſen in der Höhe von mindeſtens 1˙50 m 
und mit gemauertem Sockel von mindeſtens 80 em Höhe herzuſtellen. 

Die zur Pflege und Erhaltung der Vorgärten, ſowie zur Ent— 
fernung des Schnees, Reiſigs ꝛc. nothwendigen Vorkehrungen werden 
geftattel fein. 

Auf den einzelnen Bauftellen der obgenannten Baugruppen ift 
die Verpflichtung zur Herſtellung und dauernden Erhaltung der Vor— 
gärten ſammt Gitter, ſowie dafs in den hierauf zu erbauenden Häuſern 
keinerlei beläſtigender Gewerbebetrieb ausgeübt werden darf, zu Gunſten 
der Gemeinde Wien grundbücherlich ſicherzuſtellen. 

Die Gemeinde Wien verpflichtet ſich, auf den von den Realitäten 
Einl.⸗Z. 299 und 1110, IV. Bezirk, zu dem freien Platze fallenden 
Grundtheilen im Ausmaße von circa 15.686 m? eine Gartenanlage 


zu errichten und dieſelbe dauernd zu erhalten, von welcher ein Theil 
auch als Kinder- und Jugendſpielplatz angelegt und benützt werden 


kann und wobei die Herſtellung von Baulichkeiten, welche den Charakter 
der Anlage nicht ändern, zuläſſig iſt. 

Die Gemeinde hat mit den Vorarbeiten zur Herſtellung dieſer 
Gartenanlage ungeſäumt nach Fertigſtellung des Niveaus auf dem 
Platze zu beginnen und die Anlegung derſelben ſo raſch als möglich, 
längſtens aber innerhalb eines Jahres nach obigem Zeitpunkte in 


Angriff zu nehmen. 


Der Kinder- oder Jugendſpielplatz iſt mit Bäumen zu umgeben 
und darf nicht unmittelbar an die Vorgärten anſchließen. 

Dieſe Verpflichtung zur Herſtellung und dauernden Erhaltung 
einer Gartenanlage unter den oberwähnten Modalitäten iſt auf dem 
Platze, für welchen eine eigene Grundbuchseinlage zu eröffnen iſt, zu 
Gunſten der Bauſtellen, welche durch die Parcellierung der im 
Plane IV, V, VI und X bezeichneten Baublöcke entſtehen, grund— 
bücherlich ſicherzuſtellen. 

3. Joſef Singer, Eigenthümer der Realität Einl.⸗Z. 299, 
verpflichtet ſich, für die von der Gemeinde zu übernehmende Her— 
ſtellung dieſer Gartenanlage eine Beitragsleiſtung in der Höhe von 
20.080 fl. (zwanzigtauſendachtzig Gulden), Dr. Ignaz Pick und 
Eduard Jellinek, Eigenthümer der Realitäten Einl,-3. 1109 und 
1110, zu gleichem Zwecke eine ſolche in der Höhe von 4900 fl. 
(viertauſendneunhundert Gulden) an die Gemeinde zu entrichten. 

4. Die Gemeinde Wien erwirbt laſtenfrei: 

a) von der Realität E.⸗Z. 299 folgende Grundflächen: das Bau⸗ 
grundfragment VII im Ausmaße von circa 114 m? und die mit 
den Buchſtaben gh ig und Aa be de C A umſchriebenen Theile 
im Ausmaße von circa 355 m? und circa 7285 m?; 
von der Realität Einl.⸗Z. 1109 die Braugrundfragmente I und 
III im Ausmaße von circa 4 ma, beziehungsweiſe circa 1024 m?; 
von der Realität Einl.⸗Z. 1110 das Baugrundfragment IT im Aus⸗ 
maße von circa 1002 m, ſowie die mit den Buchſtaben a be d fD B a 
und kIm k umſchriebenen Grundflächen im Ausmaße von eirca 
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8371 m?, beziehungsweiſe 275 m?, und zwar um den Pauſchal⸗ 
betrag von 68.430 fl. (achtundſechzigtauſendvierhundertdreißig 
Gulden). 

Dieſer Kaufſchilling iſt in folgender Weiſe zu berichtigen: 

Einen Betrag von 2850 fl. zahlt die Gemeinde an Joſef 
Singer, einen Betrag von 40.600 fl. an Dr. Ignaz Pick und 
Eduard Jellinek, welche Beträge bei übergabe der betreffenden 
Grundflächen in den Beſitz der Gemeinde fällig ſind. 

Der Reſt per 24.980 fl. wird dadurch beglichen, daſs die Letzt⸗ 
genannten über einen Theilbetrag per 4900 fl., welchen dieſelben als 
Beitragsleiſtung zur Herſtellung der Gartenanlage an die Gemeinde 
zu zahlen haben, compensando per contractum quittieren, während der 
Betrag von 20.080 fl., welcher dem Betrage gleichkommt, den Joſef 
Singer zu gleichem Zwecke an die Gemeinde leiſtet, über Anweiſung 
der letzteren von dem Genannten bei Vertragsausfertigung an Dr. 
Ignaz Pick und Eduard Jellinek bezahlt wird, ſo daſs auch über 
dieſe Summe im Vertrage ſeitens der Genannten zu quittieren 
ſein wird. 

Die bezüglich dieſer Aſſignation etwa entfallende Gebür trägt 
Joſef Singer, während die bezüglich der übrigen Grundtransaction 
zu entrichtenden Übertragungsgebüren der Gemeinde zur Laſt fallen. 

Die Übernahme der oben erwähnten Grundflächen in den 
phyſiſchen Beſitz der Gemeinde hat ſofort nach Vertragsunterfertigung 
ſtattzufinden. 

Für die mit den Buchſtaben g h ing und k I m k bezeichneten 
Grundtheile ſind eigene Grundbuchseinlagen zu eröffnen. 

5. Dr. Ignaz Pick und Eduard Jellinek verpflichten ſich, 
nach vorheriger grundbücherlicher Abtrennung der im Punkte 4 sub b 
und „ angeführten Grundflächen den ſonach verbleibenden Theil der 
Realitäten Einl.⸗Z. 1109 und 1110 an Joſef Singer um den 
Pauſchalbetrag von 183.320 fl. zu veräußern, welch letzterer dieſe 
Area, ſowie den von der Realität Einl.⸗Z. 299 nach vorheriger 
grundbücherlicher Abtrennung der im Punkte 4 sub a angeführten 
Grundflächen verbleibenden Theil nach den oben beſtimmten Baulinien 
zur Parcellierung zu bringen, alle nach dem vorgelegten Projecte zu 
Straßenzwecken entfallenden Grundtheile im Geſammtausmaße von 
eirca 15.392 m? (circa 9679 m? von Einl.⸗Z. 299, circa 5713 m? 
von Einl.⸗Z. 1109 und 1110) auf feine Koſten grundbücherlich ab- 
ſchreiben zu laſſen und unentgeltlich, ſowie laſtenfrei an die Gemeinde 
abzutreten hat. 

Die Geſuche bezüglich der grundbücherlichen Abtrennung der 
direct von der Gemeinde zu erwerbenden Grundflächen werden ſeitens 
der letzteren auf Verlangen der Parteien mitunterfertigt werden. 

6. Joſef Singer iſt verpflichtet, bei der ſeinerzeitigen Par⸗ 
cellierung des an der Ecke der Igel- und Seisgaſſe gelegenen Theiles 
der Realität Einl.⸗Z. 299 und der Einl.⸗Z. 1043, welche Parcellierung 
ſeitens der Gemeinde, falls das Project den Bedingungen der Bau— 
ordnung entſpricht, bewilligt werden wird, die zur Igelgaſſe fallende 
Fläche im Ausmaße von circa 23 m? unentgeltlich, laſtenfrei und im 
richtigen Niveau an die Gemeinde als Straßengrund abzutreten, 
welche Verpflichtung auf dem durch die in Frage ſtehende Transaction 
nicht berührten Theile der Einl.⸗Z. 299 als Reallaſt zu Gunſten der 
Gemeinde Wien zu intabulieren iſt. 

7. Dr. Ignaz Pick und Eduard Jellinek ſind verpflichtet, 
den von der Einl.⸗Z. 666, IV. Bezirk, bis zur Straßenachſe der 
Seisgaſſe entfallenden Theil per circa 675 m? ohne weitere Ent— 
ſchädigung und laſtenfrei als Straßengrund an die Gemeinde ſofort 
nach Vertragsunterfertigung abzutreten und unmittelbar nach erfolgter 


Nr. 18. — 3. März 1896. — Beiraths⸗Sitzung vom 25. Februar 1896. 


. 


AAKS. 


Räumung dieſer Grundfläche ſeitens des derzeitigen Pächters auf 
derſelben auf ihre Koſten das richtige Niveau herzuſtellen. 

8. Die Genannten verpflichten ſich weiters, bei der ſeinerzeitigen 
Parcellierung ihrer Realität Einl.⸗Z. 666, welche ſeitens der Ge— 
meinde, falls das Project den Beſtimmungen der Bauordnung ent— 
ſpricht, bewilligt werden wird, die zur Blechthurm- und Rainergaſſe 
fallenden Theile per circa 335 m? und circa 386 m? unentgeltlich, 
laſtenfrei und im richtigen Niveau als Straßengrund an die Gemeinde 
abzutreten. 

Dieſe Verpflichtung iſt auf der Realität Einl.⸗Z. 666 zu Gunſten 
der Gemeinde grundbücherlich ſicherzuſtellen. 

Eine weitere Verpflichtung zur Platzgrundabtretung bis auf 23 m 
über die Baulinie der Seisgaſſe beſteht für die Parcellierungswerber 
nicht mehr. Dieſe Beſtimmung gilt auch bezüglich der im Punkte 6 
angeführten Grundabtretung. 

9. Joſef Singer übernimmt die Verpflichtung, ſämmtliche von 
den Realitäten Einl.⸗Z. 299, 1109 und 1110 nach dem vorliegenden 
Regulierungsprojecte zu Straßenzwecken und zum Platze fallenden 
Grundflächen auf ſeine Koſten ins richtige Niveau zu bringen. 

Die Niveauherſtellung auf den Straßengründen hat nach Maß— 
gabe der fortſchreitenden Verbauung, jene auf dem Platze längſtens 
binnen zwei Jahren vom Tage der Übergabe desſelben in den phyſiſchen 
Beſitz der Gemeinde zu erfolgen. 

Sobald die Anſchüttung auf dem Platzgrunde bis circa 1 m unter 
das richtige Niveau durchgeführt iſt, hat ſich Singer bezüglich der 
weiteren Niveauherſtellung mit dem Magiſtrate ins Einvernehmen zu ſetzen. 

Der Gemeinde bleibt es freigeſtellt, von ſtädtiſchen Bauführungen 
herrührendes Materiale zur Anſchüttung des tiefliegenden Terrains 
nach Maßgabe des richtigen Niveaus unentgeltlich zur Anſchüttung zu 
verwenden. 

Joſef Singer iſt berechtigt, die Anſchüttung ganz oder zum 
Theile eventuell den Käufern einzelner Bauſtellen oder anderen Unter- 
nehmern zu übertragen, wobei jedoch das der Gemeinde gewahrte 
Recht zur Anſchüttung aufrecht bleibt und Singer allein der Ge— 
meinde gegenüber in Haftung iſt. 

10. Die Gemeinde tritt in die bezüglich der von ihr zu erwerbenden 
Grundflächen dermalen beſtehenden Miet- und Pachtverhältniſſe ein; 
die Verrechnung bezüglich der Pachtſchillinge hat vom Tage der 
phyſiſchen Beſitzübergabe an pro rata temporis et quanti ſtattzufinden. 

Die Gemeinde und die Parteien verpflichten ſich, ſämmtliche auf 
den Realitäten Einl.⸗Z. 299, 666, 1109 und 1110 beſtehenden 
Pachtverhältniſſe im Maitermin d. J. zu kündigen. 

11. Joſef Singer verpflichtet ſich, für den Fall, als ihm 
Offerte auf Abverkauf von Bauſtellen der Gruppe IX geſtellt werden, 
der Gemeinde Wien hievon ſofort behufs Ausübung des Vorkaufs— 
rechtes Mittheilung zu machen, wobei letzterer eine Überlegungsfriſt 
von vier Wochen eingeräumt wird. 

12. Endlich iſt der Genannte verpflichtet, binnen ſechs Tagen 
nach Verſtändigung von der Genehmigung feines Offertes als Sicher- 
ſtellung für die Erfüllung der sub 3, 4, 5, 6, 9, 10 und 11 an⸗ 
geführten Verpflichtungen eine Caution in der Höhe von 24.000 fl. 
in pupillarſicheren Wertpapieren bei der ſtädtiſchen Hauptcaſſa zu 
erlegen und ferners das mit Dr. Ignaz Pick und Eduard Jellinek 
getroffene Übereinkommen dem Magiſtrate vorzulegen, widrigenfalls die 
ganze Transaction hinfällig wird. 

13. Der Schriftliche Vertrag ift binnen vier Wochen nach erfolgter 
grundbücherlicher Abtrennung der im Punkte 4 angeführten Grund— 
flächen auszufertigen. Die Koſten trägt Joſef Singer. 


Nr. 18. — 3. März 1896. — Currental⸗Erledigungen vom 26. und 27. Februar 1896. — Allgemeine Nachrichten ꝛe. 


r . 


1 


— x —-U . 


. —— 


II. Zur Deckung der aus dem Ankaufe der sub I 4 erwähnten 
Gründe entſpringenden Auslagen wird zur Budget-Rubrik XII 11 
„Ankauf von Realitäten mit Ausnahme der ſpeciell zu Straßen— 
verbreiterungszwecken erworbenen“ ein Zuſchuſscredit in der Höhe des 
Erforderniſſes bewilligt. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(Beirath Müller war bei Berathung dieſes Gegenſtandes 
nicht anweſend.) 

19. Wiener Fecht⸗Club um Gewährung eines Ehrenpreiſes für 
das im Jahre 1896 zu veranſtaltende Fechtturnier. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Bewilligung eines Ehrenpreiſes in der Höhe von 50 fl. 
(Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

20. (1157.) Wiener Schwimm⸗Club „Auſtria“ um einen 
Ehrenpreis für das zu veranſtaltende Schwimmfeſt. 


Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber 
fügung: Bewilligung eines Ehrenpreiſes in der Höhe von 50 fl.— 


(Conform dem Magiſtrats⸗Antrage.) 
(Schluſs der Sitzung.) 


Verzeichnis 
der commmmalen Agenden, welche im kurzen Wege von dem 
k. k. Bezirkshauptmanne Dr. v. Friebeis erledigt worden find: 


26. Februar 1896. 


(1397.) Frage der Einbringung eines Recurſes ſeitens der Ge— 
meinde Wien puncto Genehmigung der Betriebsanlage einer Fett— 
ſchmelzerei und Speckräucherung der Firma Stern & Zoepnek. 

Verfügung: Ein Recurs wird nicht eingebracht. (Conform 
dem Magiſtrats⸗Antrage.) 


27. Februar 1896. 


(1428.) K. k. Bauleitung der Wiener Stadtbahn Section C. W. 
bezüglich der Abänderung der Jocheintheilung des Holzproviſoriums 
für den Umbau des Hauptzollamtsbahnhofes. 

Verfügung: Genehmigung der Anderung der Eintheilung der 
Offnungen des Bahnproviſoriums an der betreffenden Stelle, und 
zwar in folgender Art: Die lichte Breite der Offnung für die Marxer⸗ 
gaſſe iſt von 9 m auf 6°5 m in der Weiſe zu reducieren, daſs das 
Joch, welches gegen das Invalidenhaus zu gelegen iſt, um 2˙5 m 
weiter gegen die Mitte der Marxergaſſe geſchoben wird. Hierauf iſt 
die für die Invalidenſtraße vorgeſehene Durchfahrtsöffnung unter 
Beibehaltung der dermaligen Dimenſionen und Richtung in demſelben 
Maße gegen die Marxergaſſe zu zu verſchieben und anſchließend an 
dieſe Offnung an der gegen die Landſtroße Hauptſtraße zu gelegenen 
Seite derſelben ein Durchgang von 3 m Breite herzuſtellen; Erwirkung 
der Genehmigung der k. k. n.⸗ö. Statthalterei und der General— 
inſpection der öſterr. Eiſenbahnen bezüglich dieſer Abänderung. (Nach 
dem Magiſtrats-Antrage.) 


Nachtrag. 
22. Jänner 1896. 

(463.) Anton Dreher durch Dr. Joh. Frank um Aus- 
ſtellung einer Freilaſſungserklärung betreffs eines Theiles der Cat. 
Parc. 1297/8, Einl,-3. 1300, VII. Bezirk. 

Verfügung: Bewilligung dieſer Ausſtellung auf Koſten der 
Partei. 


(Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 
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Allgemeine Machrichten. 


Gemeinderathswahlen. 


Geſammt⸗Ergebnis der am 2. März 1896 vom 2. Wahlkörper 
vorgenommenen Wahlen (Functionsdaner bis 1900). 


| 335 ER 2 2 5 
Bezir 885 E Mit abfolnter. Stimmenmehrheit 8 85 Es: 
238 wurden gewählt 80 
( = © 
D 

Nechansky Auguſt, Dr., Hof- und N 
| advocat, I., Stoß⸗m⸗Himmel 3 1380 

1 Hebra Hans, Ritt. v., Dr., prakt. Arz, 1, 
| LDeothringerſtraße B).. 1370 

Richter Albert, Dr., Hof- und Gerichts- 
advocat, I., Bräunerſtraße 5. 1367 

| I 7 Vrabetz Karl, Oenofienihaftsanwalt, I., 1981 

Tuchläauben 823ss 1362 

Einsle Anton, Buchhändler, I. Sonnenfels— 
11011202) ll —ͤ 1354 

Mittler Alfred, Dr., Hof- und Gerichts— 
advocat, I., Kolowratring 9g... .. 1330 

Fang Ludwig, Fabriksbeſitzer, I. Gonzaga— 
CC!!! er ee 1320 

Müller Karl Johann, Bürger und Haus⸗ 
beſitzer, IL, Cireusgaſſe .. 1201 

Mayer Karl Moriz, Bürger und Haus— 
IL 4 beſitzer, II., Negerlegaſſe 10... . - 2080 | 1188 


Helbig Karl, Bürger und Sodawaſſer-Er⸗ 
zeuger, II., Ferdinandsſtraße 31. .. 


Goldmann Richard, Dr., Hof- und Grrichts⸗ 
advocat, II., Obere Donauſtraße Il 


Mayreder Rudolf, Jur.⸗Dr., Ingenieur, 
III., Untere Viaductgaſſe 17 


5 Kreiſel Franz, Buchdruckerei- und Litho⸗ 
| graphie⸗Inhaber, III., Beatrirgaffe 14 . 


' Oberzeffer Rudolf, Thierarzt und Haus⸗ 
| biſttzer, III., Löwengaſſe 43 


2861 


Pacher a v., Schrift‘ e IV., Anton⸗ 
burggaſſe 4 


Wähner Theodor, Dr., Herausgeber der 
IV. 3 „Deutſchen Zeitung“, IV., Wohlleben⸗ 1833 
974 
969 


gaſſe 18 


Kraft Karl, Dr., Hof⸗ und Gerichtsadvocat, 
IV., Hauptſtraße 47 


Hallmann Karl, Hausbeſitzer, V., Hunds⸗ 
thurmerſtraße 94 


Sturm Gregor, Eiſenbahnbeamter i. 
V., Bacherplatz 5 


P., 


Pommer Joe ef, Dr., een 


Profeſſor, V i 10. 
Deutſchmann Robert Dr., Hof⸗ und = 
De IV., Kettenbrückengaſſe 18 


Ba Michael, Hof⸗ und Gerichts⸗ 
advocat, VII., Mpyrthengaſ 5 are 


Manner Laurenz, Bürgerſchullehrer, XVI., 
Lerchenfeldergürtel 24 


Bichler Johann, Bürger, Hutmacher und 
Hausbeſitzer, VII., Stuckgaſſe 8. 


VII. 3 
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u 5 Sezirksausfhufswahlen. 
Bezirk 882 Mit Nb . 2535 | | Ergebnis der am 2. März 1896 vom 2. Wahlkörper des 
58 2 den gewö SER | 258 Beine ; z De 
885 enn “Er nd III. Gemeindebezirkes vorgenommenen Wahlen für den Bezirks⸗ 
— | 3 ausſchuſs, mit der Functionsdaner bis 1897. 
N 0 Dx HH . 
Schleſinger Joſef, k. k. Profeſſor, VIII., En = Aa le 
| | Fuhrmannsgaſſe ʒ . 1 >55 : 253 235 
n Hößlinger Mar, Dr., Hof- und Gerichts— > | 252 Mit J S 
. 2 25 * ew mes . 2 
Advocat, VIII., Joſefsgaſſe 1. 686 Er gewäh ae | 
1717 pp ñ p 85 
E ee et gez ee le ee 
lotzberg Emerich, Dr., prakt. Arzt, IX., N 8 | | 
1 ner a. . Be a 8 1005 en m N k. Gymnaſial⸗Profeſſor, | 
„ Langegaſſe Ak. 2. 2 2 2 . 
IX 3 Heſſelbauer Otto, Dr., k. k. Notar, IX., 1926 | en en er 
X. Währingerſtraße i888. 992 3 nn 9 Bürgerſchullehrer, VIII., Lederer— 1165 
| ))) a Be 657 
Kaiſer Karl, Bürger und Hausbeſitzer, IX., 8 6 
Nuſsdor FF 983 öchneeweiß Joſef, Gemiſchtwarenhändler, VIII., 
ufsdorferſtraße Joſefſtädterſtraße z 649 
au Eduard, Oberlehrer und Haus— x * N 
eſitzer, X., Himbergerſtraße 30. . .. 301 : 8 0 8 
X. Mar a 1 und 186 Ergebnis der am 2. März 1896 vom 2. Wahlkörper des 
Hausbeſitzer, X., Waldgaſſe 21 301 | XIV. Gemeindebezirkes vorgenommenen Wahl für den Bezirks⸗ 
2j ³ ³ try ausſchuſs, mit der Functionsdauer bis 1897. 
Braun Heinrich, Hausbeſitzer, XI., Simme- „E 
XI. ! ringer Hauptſtraße dd. 177 116 >38 88 82 28 8 
* a 85 8 Mit abſoluter Stimmenmehrheit 5 | 258 
| Bu =g2 wurde gewählt SER | 855 
Götz Joſef, Kaffeeſieder und Hausbeſtitzer, 8 | 
XII XII., Schönbrunnerſtraße 56. en 370 —. 
Platter Hugo, k. k. Boftcafja-Controlor i. P. Kun e Sattler iG 
ö Kunz Eduard, Sattler und Hausbeſitzer, XIV., 
XII., e 9 ( —* 2 363 | 1 Ullmannſtraße 56 M M— ꝛ . #35 270 
— — — — — E _ 8 Eu .—ñ—— — | m | — | 5 0 
XIII f e Felix, Beamter der I. öſterr. Spar⸗ * 
caſſa 1. P. und Fabrikant, XIII., Auhof— : 1 je 
ſtraße 55 > ern . .| 726 414 Ergebuis der am 2. März 1896 vom 2. Wahlkörper des 
NEBEN VEN EN — — XVI. Gemeindebezirkes vorgenommenen Wahlen für den Bezirks: 
* 0 d 
Schwanmaye: Ludwig, Gierhündler und ausſchuſs, mit der Functionsdaner bis 1900. 
XIV 9 Hausbeſitzer, XIV., Ruſtengaſſe 4 3 435 281 = 
Seichert Joſef, Baumeiſter und Hausbeſitzer, 588 . . N 8 8 8 8 8 
XIV., Märzſtraße 8Ss 0. Ka 281 EEE Mit abſoluter Stimmenmehrheit ed 
ER: DEN | | | = wurden gewählt Ser 25 Ä 
Schreiner Karl, Ziergärtner und Hausbeſitzer, BE. | 
XV XV., Schönbrunnerſtraße 177 505 322 ! Plant Alois. Mund- und Geb 0 0 | 
AV. ns 9 TD'lant Alois, Wund- und Geburtsarzt und Haus— 
e Paul, Volksſchullehrer, XV., Neu⸗ f beſttzer, XVI., Kirchſtetterngaſſe 4. we | 482 
augürtel dl 322 2 N 5 651 
| | | Söllner Georg, Bäcker und Hausbeſitzer, XVI., 
SE ae a „ | Abeleaaulie 27, Ara Ba 475 
Migl Joſef, Bürgerſchullehrer, XVI., Speck⸗ 488 
XVL. 9 bachergaſſe I ER ee — 661 
ax I, Wichtel e 475 Commiſſton für Verkehrsanlagen. 
5 | alte 29. Februar 1896. 
Leikner Joſef, Gemiſchtwaren Verſchleißer, In der abgelaufenen Woche wurden bei der Ausführung der 
XVII. 2 XVII., Roſenſteingaſſe 3. 762 Wiener Verkehrsanlagen 3732 Arbeiter verwendet; hievon waren 1334 
m TE 0 e 567 beim Bau der Gürtel-, Vororte⸗ und Wienthallinie der Stadtbahn, 
ER Br a 949 beim Bau des Schleuſencanales nächſt Nujsdorf, 939 bei der 
| | Wienfluſs⸗Regulierung, 83 am Sammelcanale im linken Wienfluſs⸗ 
Nader Julius, Dr ‘alt. Arzt, XVIII 5 3 | 
eee e 1050 Ufer, 427 am Haupt⸗Sammelcanale rechts des Donaucanales be⸗ 
N Tomola Leopold, Bürgerſchullehrer, XVIII, 4507 ſchäftigt; außerdem ſtanden in Verwendung: bei den Bahnbauten 
Keußgaſſe // 1038 151 Fuhrwerke und 3 Dampfmaſchinen, beim Schleuſencanalbau 
55 o ren 5 Fuhrwerke und 9 Dampfmaſchinen, bei der Wienfluſs⸗-Re⸗ 
XIX. I Fochler Karl, Dr., Vertheidiger in Straf⸗ | gulierung 14 Dampfmaſchinen und 7 Fuhrwerke, am Sammel: 
‘ 56 | n . „ f 
| lachen, XVII., Hans Sachsgaſſe 24. 567 | 295 canale im linken Wienflujsufer 16 Fuhrwerke, am Haupt⸗Sammel⸗ 


canale rechts des Donaucanales 15 Fuhrwerke. 
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86. Ziehung des Prämien⸗Aulehens der Stadt Wien 
vom Jahre 1874. 


Verzeichnis der am 2. März 1896 gezogenen Serien und Gewinſt⸗ 
Nummern des Prämien-Anlehens der Stadt Wien vom Jahre 1874 per 
30 Millionen Gulden und der auf dieſelben gefallenen Treffer. 


Gezogene Serien: 36, 118, 231, 564, 622, 658, 797, 
878, 928, 1028, 1276, 1319, 1466, 1505, 1745, 2075, 
2107, 2180, 2401, 2507, 2788. 


Serie 36, Nr. 6, Gewinn 250 fl.; Serie 564, Nr. 76, Gewinn 1000 fl.; 
Serie 658, Nr. 31, Gewinn 250 fl.; Serie 658, Nr. 87, Gewinn 5000 fl.; 
Serie 797, Nr. 28, Gewinn 250 fl.; Serie 797, Nr. 31, Gewinn 250 fl. 
Serie 878, Nr. 64, Gewinn 250 fl.; Serie 878, Nr. 76, Gewinn 250 fl.; 
Serie 878, Nr. 93, Gewinn 1000 fl.; Serie 1028, Nr. 57, Gewinn 250 fl.; 
Serie 1276, Nr. 56, Gewinn 250 fl.; Serie 1276, Nr. 95, Gewinn 250 fl.; 


Serie 1505, Nr. 77, Gewinn 250 fl.; Serie 1745, Nr. 50, Gewinn 250 fl. 


Serie 1745, Nr. 95, Gewinn 250 fl.; Serie 2075, Nr. 7, Gewinn 1000 fs 
Serie 2107, Nr.], Gewinn 20.000 fl.; Serie 2107, Nr. 18, Gewinn 200.000 fl. ; 
Serie 2401, Nr. 10, Gewinn 1000 fl.; Serie 2788, Nr. 84, Gewinn 1000 fl. 

Die übrigen 2080 Antheilſcheine, welche in den gezogenen Serien 
enthalten ſind, gewinnen à 150 fl. 

Die Auszahlung der planmäßigen Gewinne erfolgt vom 1. Juni 1896 
ab durch die Caſſa der Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt Wien. 

Die nächſte Ziehung findet am 1. Juli 1896 ſtatt. 

Verzeichnis jener gezogenen Serien des Communal-⸗Anleheus der Stadt 
Wien vom Jahre 1874, von welchen bisher noch nicht ſämmtliche Loſe zur Einlöſung 
beigebracht worden find: 7 9 13 20 21 32 34 41 47 62 63 64 68 70 75 79 
81 83 85 103 106 113 122 127 129 135 144 145 152 156 173 188 195 
204 208 226 227 238 245 250 254 258 265 268 271 288 292 297 300 
302 305 324 326 327 329 330 341 346 363 369 395 398 399 406 407 
425 432 437 446 447 448 454 461 462 463 473 476 478 484 491 492 
493 516 519 522 524 529 533 541 543 548 559 561 562 571 572 578 
579 603 627 629 649 650 656 670 681 688 690 694 702 710 733 742 
747 752 754 757 777 778 784 804 809 826 831 835 837 844 857 863 
870 871 875 886 889 925 933 952 956 963 965 977 978 984 986 988 
996 998 1003 1006 1007 1026 1029 1041 1043 1051 1052 1068 1069 
1074 1076 1077 1089 1094 1110 1111 1114 1121 1124 1125 1136 1148 
1149 1157 1163 1169 1183 1186 1222 1227 1237 1258 1281 1291 1303 
1304 1310 1321 1323 1325 1329 1341 1345 1350 1352 1353 1356 1363 
1364 1376 1381 1383 1387 1390 1392 1406 1418 1424 1449 1450 1469 
1473 1478 1479 1484 1485 1489 1493 1498 1503 1520 1536 1542 1549 
1556 1557 1558 1562 1565 1576 1580 1592 1595 1597 1606 1609 1611 
1612 1613 1622 1624 1632 1636 1672 1674 1677 1682 1685 1697 1698 
1702 1709 1713 1722 1739 1740 1742 1746 1748 1750 1751 1754 1757 
1766 1768 1788 1796 1797 1798 1831 1834 1841 1843 1848 1851 1867 
1878 1885 1890 1906 1909 1916 1917 1921 1934 1950 1951 1965 1971 
1973 1982 1988 1991 1993 1994 2001 2004 2006 2007 2023 2029 2031 
2041 2043 2047 2056 2068 2082 2104 2110 2115 2117 2120 2124 2128 
2130 2144 2147 2148 2152 2154 2156 2160 2164 2170 2181 2184 2195 
2202 2207 2213 2222 2229 2232 2235 2239 2243 2246 2247 2266 2268 
2288 2293 2304 2308 2309 2310 2320 2324 2326 2331 2335 2341 2345 
2346 2363 2364 2369 2377 2388 2439 2452 2460 2463 2480 2483 2487 
2493 2500 2508 2510 2516 2535 2547 2557 2562 2576 2580 2598 2600 
2602 2612 2621 2623 2631 2640 2666 2669 2670 2672 2688 2689 2697 
2698 2705 2707 2709 2715 2720 2721 2725 2727 2732 2735 2737 2757 
2760 2768 2770 2774 2781 2790 2815 2827 2835 2838 2839 2840 2844 
2849 2862 2878 2880 2893 2900 2904 2910 2912 2925 2937 2949 2951 
2953 2980 2982 2991 2994 2997. 

* + 
* 


35⸗Millionen⸗Kroneu⸗Anlehen der Stadt Wien vom Jahre 1894. 


Verzeichnis der am 2. März 1896 ausgelosten und am 1. September 
1896 zur Einlöſung kommenden Obligationen des 35-Millionen-Kronen— 
Anlehens der Stadt Wien vom Jahre 1894, und zwar: 


Serie 130 Nr. 1 
420% 000 K 
„ 1775 „ 1 

Serie 3524 Nr. 1—5 

„ 3702 „ 1—5 

1—5 
1—1 
1 


a 1000 K. 


„ 6760 „ 
Serie 55 Nr. | 1.500 K. 

Die nächſte Ziehung findet am 1. März 1897 ftatt. 

Verzeichnis jener gezogenen Obligationen des 35⸗Millionen⸗Kronen⸗ 
Anlehens der Stadt Wien vom Jahre 1894, welche bisher noch nicht zur 
Einlöſung beigebracht worden ſind: 

Serie 3599, Nr. 5; Serie 5030, Nr. 2 bis 8 und Nr. 19 bis 25. 


* 7 
* 
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Wiener Communal⸗Sparcaſſa im Bezirke Hernals. 
Februar 1896. 
Stand der Einlagen am 31. Jänner 1896 6,929.883 fl. 50 kr. 


Einlagen. . . . 575.894 fl. 43 kr. von 3187 Parteien 
Rückgezahlt. . . 382.837 „ 14 „ an 1811 „ 
Zun ahne 193.057 fl. 29 kr. 


Stand der Einlagen am 29. Februar 1896. 7,122.940 fl. 79 kr. 
Stand der Hypothekar⸗Darlehen 4,628.426 „ 71 „ 


* * 
* 


Wiener Communal⸗Sparcaſſa im Bezirke Währing. 
Februar 1896. 
Einlagen 392.740 fl. 99 kr. von 2215 Parteien 
Rückgezahlt . 341.708 „ 63 „ M an 1531 N 
Das Geſammt⸗Intereſſen⸗Guthaben beträgt 
mit 29. Februar 1896 . ö .. 6, 834.166 fl. 70 kr. 
Hypothekar⸗Darlehen⸗Stand . 4, 305.720 „ 07 „ 


* * 
* 


Wiener Communal⸗Sparcaſſa im Bezirke Döbling. 


Februar 1896. 


Eingelegt wurden von 630 Parteien. 82.841 fl. 65 kr. 
Behoben wurden von 415 Parteien. 58.344 „ 50 „ 
Es ergibt ſich daher ein Plus von 24.497 fl. 15 kr. 
Dieſes zugerechnet zum Stande mit 
Ende Jänner 1896 per . 1,616.796 „ 79 „ 
gibt mit Ende Februar 1896 bei 4116 


offenen Conti einen Einlageſtand von 
Stand der Hypothekar⸗Darlehen . 


1.641.293 fl. 94 kr. 
953.871 fl. 70 kr. 


Approviſtonierung. 
Der tägliche Fleiſchmarkt. 


In der Großmarkthalle eingelangte Fleiſch⸗ 
waren vom 23. bis 29. Februar 1896. 


1. Fleiſchſendungen: 


Für den täglichen Fleiſchmarkt. 


332.173 kg (Davon aus Wien — 169.002, aus dem 
ſonſtigen Niederöſterreich — 17.809; aus 
Ober⸗Oſterreich — 2270; aus Mähren 
— 6386; aus Galizien — 109.081; aus 
Ungarn — 25.543; aus der Bukowina — 
2082; aus Steiermark — — kg) 
(Davon aus Wien — 1985, aus dem 
ſonſtigen Nieder⸗Oſterreich — 130; aus 
Ober⸗Oſterreich — 63; aus Mähren — 
240; aus Ungarn — 987; Galizien — 
35.015; aus der Bukowina — —kg.) 
(Davon aus Wien — 250, aus dem 
ſonſtigen Nieder-Oſterreich — 301; aus 
Galizien — 849; aus Ungarn — 298; 
aus der Bukowina — 260 kg) 
(Davon aus Wien — 29.519, aus dem 
ſonſtigen Nieder⸗Oſterreich — 2017; aus 
Böhmen — 544; aus Mähren — 1887; 
aus Galizien — 57.362; aus Croatien — 
— kg) 


Rindfleiſch 


Kalbfleiſch 38.420 „ 


Schaffleiſch. 1.958 „ 


Schweinfleiſch . . 91.329 „ 
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. 2.352 Stück (Davon aus Wien — 115, aus dem ſonſtigen 
Nieder⸗Oſterreich — 6; aus Ober-Oſterreich 
— 15; aus Mähren — 24; aus Galizien 
— 2141; aus Ungarn — 41; aus der 
Bukowina — 10 St.) 


(Davon aus Wien 14, 
ſonſtigen Niederöſterreich — 3; aus Mähren 
— Zz; aus Galizien — 1; aus Ungarn 
— 50 Stück.) 
(Davon aus Wien — 64, aus dem ſonſtigen 
Niederöſterreich — 56; aus Mähren — 16: 
aus Galizien — 1244; aus Ungarn — 18. 
aus der Bukowina — — Stück.) 
(Davon aus Wien — 3; aus dem ſonſtigen 
Niederöſterreich — —; aus Galizien — 4; 
aus Mähren - 50; 
Stück.) 

Die Zufuhren für den Approviſionierungs verein 
ſind bereits in den obigen Summen enthalten. 


Kälber 


= aus dem 


Schweine 


Lämmer 232 „ 


aus Ungarn — 175 


2. Preisbewegung: 


BE Siedfleiſch . .. von 28 bis 70 kr. per Kg. 
e Roſtbraten u. Rieden „ 54 „, 1 W fl. „ „ 
Kalbfleiſſgeoggũn h „ Or ODE: a 
Schaffleiſch h.. . „ 30 „ 52 „ „ „ 
Schweinfleiſch r 8 Pr 44. „ 14 775 5 „ 
GRÜNDEN u rr „ OO 5 
SH un: naar ee A 
Schweine Ge la a, a „ 42 „ 60 
Lämmer „ 3 „ Gfl. per Stück 


Bei gegen die Vodoche Haan ſtärkeren Zufuhren war 


der Geſchäftsverkehr die ganze Woche hindurch recht lebhaft. — 
Rindfleiſch wurde um 2 kr., Kälber und Kalbfleiſch um 4 kr. per 
Kilogramm billiger abgegeben. Die übrigen Fleiſchwaren notierten 
vorwöchentliche Preiſe. 


* * 
* 


Pferdemarkt vom 28. Februar 1896. 


Zum Verkaufe wurden gebracht: 545 Pferde. 


Preis: für Gebrauchepferde . . . 120—480 fl. per Stück. 
„ Schlachtpferde .. 20 — 60 „ „ „. 


Der Markt war ſehr lebhaft. 


* * 
% 


Schlachtviehmarkt vom 29. Februar und 
2. März 1896. 
1. Auftrieb. 
Maſtvieh 4076, Weidevieh —, Beinlvieh 1056, 
Summa . 5132, 
Davon — nach Provenienzen: 


Thiere aus und über Ungarn 3443 

„ „ „ „ Galizien . 1065 

a „ deutſchen Provinzen 624 

Davon — nach Gattungen: 

Ochſen. . 3880 
Stiere e e e e Bol 
Kühe [ 
Darunter Büffel 21 
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2. Preisbewegung. 
a) Preis per 100 kg Lebendgewicht: 


Schlachtthiere aus und über Ungarn von .. 24 bis 40 fl. 
(ertrem „ . 41 „ 43 „) 

0 „ „ „ Galizien „ 20 288. 
(extrem „ e 

0 „ deutſchen Provinzen .. 28 1 
(extrem „ .. 39 „ — 5„) 


b) Preis per 100 kg Lebendgewicht: 


Ochſen von 24 bis 40 fl. 
Stiere. „ A Bee © 
Kühe .. „ 21 „ẽ 27 „ 
Büffel. . „ 16 „ẽ 21 „ 
Beinlvieh „ 16 „ẽ- 24 „ 


c) Preis per Stück: 
Beinlvieh . von 18 bis 75 fl. 
Nach dem Modus auf Schlachtgewicht wurde nichts gehandelt. 
Unverkauft blieben: 
Ochſen 28 Stück 
Beinlvieh 39 ©, 
Auf den Rindermärkten vom 29. Februar und 2. März 
wurden gegen die Märkte vom 22. und 24. Februar um 41 Stück 


weniger aufgetrieben. 


Der Verkehr war matt und ſind in allen Qualitäten Preis⸗ 
rückgänge von ½ bis 1 fl. zu verzeichnen. 


x . 
*. 


Preisbewegung an der Wörſe für landwirtſchaftliche 
Broduese in Wien vom 29. Februar 1896. 
&) Getreide. 


Weizen (Qualitätsgewicht per 1 hl 75—82 kg) von 7 fl. 20 kr. bis 7 fl. 70 kr. 
Roggen ( ” 77 1 77 71—75 7 ” 6 ” 71 7 775 
CJ! (Z „ % „ „ 8 „ 40, 
NMC ⁵ͤ—; „ e 0 e e 
f ee 1 0. er 10 
b) Mahlproducte. 

H/ AAA re re von 11 fl. 80 kr. bis 13 fl. 20 kr 

e „üö—ö 5 a re O0 
Weizenmehl 1 1 u BETEN „ 5 „ 30 „ „ẽ 13 „ 20 
ee 4-00 82 se ee „ 
Weizenkle ie % „ œ— 9 
Roggen kleine „ 4 „ 35 „ „ 4 „ 45 „ 

* * 


Bierpreiſe im Monate Jänner 1896. 


En gros. 

Abzug, Wiener JJ. 10 bis 11½ 0 fl. 8.40 bis fl. 9.40 

„ böhlmiſches, oberöſterr. II. . 9 „100 „ 8.20 „ „ 870 
Lager, Wiener . ; . , e e „ 13.— „ „ 14.— 
Märzen, Wiener (Export) 13 „ 14 „ 14.— „ „ 15.— 
Böhmiſches nach N Art 11 „ 1% „ 15.— „ „ 16 — 
Pilsner 11 „ 12 e 1 Pe 
Bayriſches (importiert) 12 „ 14 „ 21.— „ „ 24.— 


(Dieſe Preiſe verſtehen ſich franco Zustellung, incl. Verzehrungsſteuer, netto 
Caſſa, ohne jeden Sconto.) 


En detail. 


Abzug 12 bis 14 kr. per Liter über die Gaſſe, 
1 I ee 12 „ 16 „ „ „ im Locale, 
Lager und Märzen . 20 „ 24 „ „ „ über die Gaſſe, 
1 20 „ 30 „ „ „ im Loaale, 
Vöhmiſches (Pilsner) „ ee 
Bayriſches (importiert) . 30 „ 34 „ „ „ 


XNNANNANNNAUZ LA ANAL 


Flaſchenbier⸗Preiſe. 


Abzug in Flaſchen zu ½ Liter per Liter 10 bis 14 kr. 

Lager 5 " " " „ Be: SE SEEN ee SE L ” 18 " 24 n 

Pilsner M Mm " 77 Mr Tr „ „„ n " 24 " 30 n 
4 * 


Die Wiener Bierproduction im Jahre 1895. 

Dem vom Brauherrenvereine für Wien und Umgebung ver— 
faſsten Ausweiſe über die Bierproduction in den Jahren 1894 und 
1895 iſt zu entnehmen, daſs im Jahre 1895 3, 342.675 hl Bier 
gebraut wurden. Mit Rückſicht darauf, dafs ſich die Bierproduction 
im Jahre 1894 mit 3, 204.778 hl bezifferte, ergibt ſich für das 
Jahr 1895 eine Mehrproduction von 137.897 hl. Von der obigen 
Geſammtſumme pro 1895 entfallen als innerhalb der Wiener 


Verzehrungsſteuer erzeugt 1,571.462 hl, gegenüber 1,502.50 1 hl ı 


des Vorjahres, was einer Zunahme der Bierproduction in Wien 
pro 1895 um 68.961 hl! entſpricht. 


Städtiſches Lagerhaus. 
Vom 20. Februar bis 27. Februar 1896. 
Waren eingelagert 19.409 Meter⸗Centner 
„ ausgelagert 31.600 N 
Die durchſchnittliche Tagesbewegung bezifferte ſich auf 
8.501 Meter⸗Centner. 
Lagerſtand vom 27. Februar 1896: 319.362 Meter⸗Centner, und zwar: 


105.925 Meter⸗Centner Weizen, 38.069 Meter⸗Centner Roggen, 
53.607 5 Gerſte, 26.527 5 Hafer, 

2.697 Mais, 34.880 4 Olſaaten, 
10.217 Mehl u. Kleie, 3.753 8 Wein, 
10.848 Zucker, 1.047 Hektoliter & 100% Spiritus. 


Der Aſſeeuranzwert dieſer Waren ftellt fi auf 3,090.970 fl. öſt. Währ. 


Sanitäts- Angelegenheiten. 
Beſuch der ſtädt. Volksbäder im Februar 1896. 


männliche weibliche 
Perſonen 


II. Bez., Treuſtraße 60 — 2300, davon 2114 186 
(Eröffnet Auguſt 1892.) 

III. Bez., Apoſtelgaſſe 18 — 4812, „ 4311 501 
(Eröffnet Auguſt 1891.) 

IV. Bez., Klagbaumgaſſe 4 — 3120, „ 2724 396 
(Eröffnet Juni 1893.) 

V. Bez., Einſiedlerplatz — 5449, „ 4831 618 
(Eröffnet Auguſt 1890.) 

VI. Bez., Eßterhazygaſſe 2 — 4704, „ 3948 756 
(Eröffnet Auguſt 1892.) 

VII. Bez., Mondſcheingaſſe9g — 4016, „ 3495 521 
(Eröffnet December 1887.) 

VIII. Bez., Florianigaſſe 30 — 4668, „ 3983 685 
(Eröffnet Auguſt 1892.) 

IX. Bez., Wieſengaſſe 17 — 2987, „ 2458 529 
(Eröffnet Auguſt 1892.) 

X. Bez., Erlachplatz — 5107, „ 4580 527 


(Eröffnet Auguſt 1890.) 
XIV. Bez., Heinickegaſſe 3 — 
(Eröffnet December 1894.) 


3336, „ 
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LL 


Die Thätigkeit der Gemeinde⸗Sanitätsſtationen: a) V., Untere 
Bräuhausgaſſe 61, b) XIV., Pillergaſſe 21, im Februar 1896.) 


nn B —— 


und Leichenträger Transporte ausgeführt, und zwar 


Aus dem 


wurden im Februar 1896 durch die ſtädtiſchen Kranken— 
| 
| 
| 


alerts nicht von 1 
Bezirke Sr infectiös gi den 1 
erkrankter Perſonen 15 = Polizei⸗ zuſammen 
in die Spitäler?) kammern A 
III 19 19 | 
IV | 22 25 9 56 | 
1 nr 50 8 17 j 85 ,\ 2105 
VIII) | 3 3 
X) is 209 47 
5 . en een 
XI 24 26 23 1114 | 
XIII) 13 5 | 1 19 
ei F 1 1636) 
XIV 15 26 3 3 45 
xv 4 14 5 2 25 
ee 5 
Zu. 126 175 39 33 373 | 373 
| 


) Der Wirkungskreis der Sanitätsſtation im V. Bezirke beruht auf 
dem Stadtraths-Beſchluſſe vom 8. Auguſt 1894, Z. 3351 (Beilage XII, 
pag. 77 zum Amtsblatte Nr. 104 ex 1894), jener der Sanitätsſtation im 
XIV. Bezirke auf der Verfügung des landesfürſtlichen Commiſſärs vom 
16. September 1895, Z. 7689 (Amtsblatt Nr. 77 ex 1895, pag. 1778). 

2) Dieſe Transporte werden ausſchließlich mit beſpaunten Wägen beſorgt; 
die Pferde ſtehen permanent in Dienſtesbereitſchaft. 

3) Bis auf weiteres werden auch die Transporte infectiös erkrankter 
Perſonen und ausnahmsweiſe auch ſonſtig Erkrankter aus dem X. Bezirke 
von der Station im V. Bezirke beſorgt. 

4) Seit dem 1. December 1895 werden auch die Transporte infectiös 
erkrankter Perſonen aus dem VIII. Bezirke durch die Station im V. Bezirke 
und aus dem XIII. Bezirke von der Station im XIV. Bezirke beſorgt. 

5) Dieſe Zahl bedeutet die Geſammtſumme der durch die Sanitätsſtatio n 
im V. Bezirke durchgeführten Transporte. 

6) Dieſe Zahl bedeutet die Geſammtſumme der durch die Sanitätsſtation 
im XIV. Bezirke durchgeführten Trausporte. 


Gewerbe Angelegenheiten. 


(Genoſſenſchaft der Modiſtinnen und Modiſten.) Bei der 
am 13. Februar 1896 unter Intervention des Genoſſenſchafts— 
Commiſſärs Magiſtratsrathes Dr. Fr. v. Rad ler vorgenommenen 
Wahl wurde Frau Ottilie Wagner, VI., Mariahilferſtraße 51, 
zur Vorſteherin und Herr Leopold Krickl, I., Graben 8, zum 
Vorſteherin⸗Stellvertreter der Genoſſenſchaft der Modiſtinnen und 
Modiſten wiedergewählt. 
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Buubewegung. 


(Die in Klammern eingeſtellten Zahlen find die Geſchäftsnummern der 
Actenſtücke im Baudepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — 
Für den X, bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäfts⸗ 
nummern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) 


Geſuche um Baubewilligungen wurden überreicht: 


vom 


Bezirk: 
. Bezirk: 
Bezirk: 


„ 


Bezirk: 


„ 


Bezirk: 


Bezirk: 


Bezirk: 


Bezirk: 


Bezirk: 
„ Mezirk 
Bezirk: 
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Bezirk: 


Bezirk: 


Bezirk: 


27. Februar bis 2. März 1896: 


Für Neubauten: 


Haus, Haidgaſſe 12, Rothe Kreuzgaſſe 6, von Joſef Kalas, 
Maurermeiſter (1284). 

Haus, Strohgaſſe 43, von Kupka & Orglmeiſter, Bau— 
meiſter (1295). 

Wohnhaus und Werkſtätten, Schallergaſſe, Einl.-Z. 1995 
und 2046, von Albert Rotter, Bachergaſſe 5, Bauführer 
J. Schneider (1135). 

Haus, Heinegaſſe, Einl. -Z. 2022, von Wilh. Freiberg, 
I., Schottenring 31, Bauführer Franz Nowotny (1279). 

Hans, Eßterhäzygaſſe 33, von Dr. Heinrich Klitſch, VIII., 
Joſefſtädterſtraße 9, Bauführer J. Köhl (1207). 

Haus, Stumpergaſſe 32, von Emil Wehle, IX., Kolin— 
gaſſe 9, Bauführer Luckeneder & Miſerowski (1266). 

Haus, Kaiſerſtraße 51/53, von Karl Striegl, Kaiſerſtr. 49, 
Bauführer A. Schumacher (1208). 

Haus, Breitegaſſe 18, von Salomon Simon, I., Neuthor— 
gaſſe 20, Bauführer Alfred Bayer (1218). 

Haus, Kaiſerſtraße 95, von Karl Hörandner, Bauführer 
A. Haunzwickl (1275). 

Buchengaſſe 73, von Franz und Karl Wanecek, Bauführer 
Franz Macher (9465). 

Erlachgaſſe, Einl.⸗Z. 1678 / X, von Leopold Abeles & Bruder, 
Bauführer W. Klingenberg, Baumeiſter (9315). 

Dreiſtöckiges Wohnhaus, Penzing, Einl.-Z. 597, Winckel— 
mannftraße, Parc. 649 /1, von Johann Schwarzinger, 
Bauführer Heinrich Staud, Stadtbaumeiſter (6804). 

Dreiſtöckiges Wohnhaus, Ottakring, Arltgaſſe 46, von Alois 
11809 Koppſtraße 29, Bauführer Wenzel Schulz 
11883). 

Dreiſtöckiges Wohnhaus, Ottakring, Arltgaſſe 44, von Alois 
Nirſchl, Koppſtraße 29, Bauführer Wenzel Schulz 
(11884). 


Für Zubauten: 


Baumgarten, Hütteldorferſtraße, Conſer.-Nr. 179, von Karl 
Melchart, Bauführer J. Kopfs Erben (7151). 

Abortzubau, Sechshaus, Sechshauſerſtraße 3, von Antonie 
Mayer, ebenda, Bauführer Franz Slezak und Johann 
Giller (6713). 

Wagenremiſe, Ottakring, Wichtlgaſſe 13, von Joſef und 
Marie Kren, ebenda, Bauführer Adalbert Prokſch 
(11443). 


Für Adaptierungen: 


Stephansplatz 11, von Jakob Rothberger, Bauführer 
J. & M. Sturany (1280). 

Kompertgaſſe 13, von Jakob und Hermine Modern, VIII., 
Feldgaſſe 10, Bauführer J. Dolezal (1254). 

Königsegggaſſe 3, von Üdens Erben, Bauführer J. 
Chaluſch (1272). 

Mollardgaſſe 47, von Leopold Stern, I., Kohlmeſſergaſſe 8, 
Bauführer Joſ. Prokop (1289). 

Seidengaſſe 26, von J. A. Heymann, Bauführer A. 
Haunzwickl (1219). 

Albertgaſſe 6, von Franz Haas & Sohn, Bauführer Franz 
Prokeſch (1256). 

Simmering, Geiſelbergſtraße 54, von Francisca Gräßl, 
III., Ungargaſſe 48, Bauführer Anton Wokroli (4253). 

Simmering, Simmeringer Hauptſtraße 193, von Wendelin 
Potz, Stadtſteinmetzmeiſter, ebenda, Bauführer Johann 
Schneider (4275). 

Fünfhaus, Geyſchlägergaſſe 17, von Richard Schöller 
& Comp., ebenda, Bauführer Franz Vock, Stadtbau— 
meiſter (5830). 

Ottakring, Ottakringerſtraße 75, von S. Falig, ebenda, 
Bauführer Johann Schobesberger (11689). 

Hernals, Mayßengaſſe 16, von Karl Loſos, ebenda, Bau⸗ 
führer Rudolf Graf (8603). 

Hernals, Hauptſtraße 121, von Karl Hätzl, Hauptſtraße 117, 
Bauführer Karl Haas (8652). 

Hernals, Gilmgaſſe 9, von Georg Atzl, ebenda, Bauführer 
Adalbert Prokſch (8793). 


Zn 


Für biverſe (geringere) Bauten: 


I. Bezirk: Abort, Schwertgaſſe 4, von Marie Demmer, Bauführer 


[dd 


IV, 


< 
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Bezirk: 


Bezirk: 


Luckeneder & Miſerows ki (1230). . 

Gewächshaus, Guglgaſſe 29, von Joſef Dallinger, Bau— 
führer C. Reichſtätter (1213). 

Schupfe, Goldegggaſſe 27, von H. Adam, Alleegaſſe 36, noe. 
Vict., Alfred und Th. Schmidt, Bauführer Frauenfeld 
& Berghof (1244). 

Schupfe, Johannagaſſe 5, von Franz Tomaſchek, Untere 
Bräuhausgaſſe 82, Bauführer J. Schonka (1271). 

Rohrcanal, Reinprechtsdorferſtraße 10, von Anton Nieder⸗ 
dorfer, Maurermeiſter (1281). 

Stall, Hundsthurmerſtraße 49, von Ignaz Herlinger, Bau— 
führer J. Schneider (1291). 

Schupfe, Lindengaſſe 3, von Johann Nowak, Tiſchlermeiſter 
(1201). 


Abort, Langegaſſe 21, von Anna Schachenhuber, Bauführer 
G. Löwitſch (1245). 

Magazin, Florianigaſſe 12, von Hermann Eckl, Bauführer 
Anton Nemetz (1294). 

Veranda⸗Herſtellung, Speiſing, Anton Langergaſſe 22, von 
Karoline Koch, Bauführer Gabriel Gröpfl, Stadtbau— 
meiſter (6741). 

Wohnhaus, Lainz, Biraghygaſſe 5, von Joſef und Anna 
Menzl, Bauführer Leopold Martin (6643). 


Geſuche um Bekanntgabe der Naulinie wurden überreicht: 
II. Bezirk: Sporngaſſe, Einl.⸗Z. 4417 und 4418, von Emil Wehle, 
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IV. 


V. 
VII. 
VIII. 


XIII. 


XV. 


" 


Bezirk: 


Bezirk: 
Bezirk: 
Bezirk: 
Bezirk: 
Bez rk: 


Bezirk: 
Bezirk: Ottakring, Einl.⸗Z. 2045, Conſtantingaſſe, Cat.⸗Parc. 804/15, 


Kolingaſſe 9 (1222). . 
Kloſterneuburgerſtraße, Treuſtraße, Wenzelgaſſe, Einl. Z. 881, 
von der Oſterreichiſchen Central-Bodenereditbauk 
(1285). 
Paulusgaſſe 12, von Franz Tröſch (1251). 


Gußhausſtraße, Einl-Z. 1106, von Franz Waas, Glaſer⸗ 
gaſſe 17 (1211). 

Margarethenſtraße 26, von Dr. Emil Guttmann, noe. 
Adelh. Chriſt. Grö ger'ſche Erben (1225). 

Kaiſerſtraße, Einl.-Z. 344, von der Kongregation der 
Töchter des göttlichen Heilands (1253). 

Lerchenfelderſtraße 138, 140, 142, von Peregrin Zimmer- 
mann, Maurermeiſter (1220). 

Speiſing, Einl.⸗Z. 298, Weinrothergaſſe, Parc. 66/4, von 
Gabriel und Marie Kröpfl (6742). 

Penzing, Einl.⸗Z. 502, Linzerſtraße, Conſer.-Nr. 276, von 
Katharina Garsky (6758). 

Unter⸗St. Veit, Feldmühlgaſſe, Einl.⸗Z. 92, 
Rifra (6994 

Unter⸗St. Veit, Feldmühlgaſſe, Einl.⸗Z. 155, von Hugo 

Rifra (6995 

9 


von Hugo 


). 
1 | | 
Unter⸗St. Veit, Feldmühlgaſſe, Einl.⸗Z. 193, 
Rifra (6996). 
Unter⸗St. Veit, Feldmühlgaſſe, Einl. -Z. 216, von Hugo 
Rifra (6997). 
Penzing, Einl.⸗Z. 1022, Lützowgaſſe, Pare. 596/29, von 
Rettig & Wölfl (6662). 
Rudolfsheim, Reichsapfelgaſſe 3, an Karl Schick (6570). 


von Hugo 


von Jakob und Thereſia Paleczek (11604). 
Ottakring, Thaliaſtraße 105, von Matth Millik, Haymerle— 
gaſſe (12010). 


Demolierungsanzeigen wurden überreicht: 


Bezirk: 


Fünfhaus, Schönbrunnerſtraße 1, von Gottfried Alber, 
Stadtbaumeiſter, XIII., Kuefſteingaſſe 13, Demolierender 
derſelbe (4895). 


Gewerbeaumeldungen vom 21. Februar 1896. 


gaſſe 


(Fortſetzung.) 


Schmid Matthias — Kleinhandel mit Brennmaterialien — IX., Pramer— 
1; 
Wieſelthier Emil — Dampfwäſcherei — XVII., Hauptſtraße 111. 


Merhaut Heinrich — Drechslergewerbe — XVII., Römergaſſe 79. 
Dotzler Johann — Gaſtwirt — IX., Sobieskiplatz 1. 
Partmann Anton — Gaſtwirt — IX., Spital gaſſe 21. 


Hirſch 


Emil, Firma: Hirſch & Comp. — Geldwechslergeſchäft — I., 


Rothenthurmſtraße 18. 
Reſch Anna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IX., Lazarethgaſſe 15. 
Wolf Amalia, geb. Hruska — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Ouellen— 
gaſſe 57. ö 
Koch Iguaz — Handelsagentur — IX., Liechtenſteinſtraße 67. 
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Menziles Alfred — Handelsagentie — IX., Porzellangaſſe 22. 

Cerny Eduard — Herrenſchneider — XVII., Clemens Hoffbanerplatz 13. 

Fuchs Helene — Damenkleidermachergewerbe — J., Ruprechtsplatz 1. 

Grünwald Ida — Damenkleidermachergewerbe — IX., Währingerſtr. 22. 

Popper Roſa — i — IX., Porzellangaſſe 24. 

Schaffer Marie — Damenkleidermachergewerbe — XIV., Schweglerſtr. 8. 

Krömer Marie — Maſchinſtrickerei — XII., Murlingengaſſe 27. 

Jentzſch Robert Bruno — Vertretung des Privilegiums des Ritter von 
Mannlicher — IV., Wiedener Hauptſtraße 6. 

Szollas Joſef — Verſchleiß von Ol und Fettwaren — J., Fleiſchmarkt 20. 

Waguer Marie — Pferdefleiſch-Verſchleiß — IX., Salzergaſſe 10. 

Hajny Wenzel — Schuhmacher — XII., Vivenotgaſſe 50. 

Granner Joſef — Seifen-Erzeugung — XII., Hoffmeiſtergaſſe 5. 

Steiner Heinrich, Verantwortlicher Vertreter der Firma: Franz Steiner 
= 51 = Fabriksmäßiger Betrieb des Spenglergewerbes — IX., Grüne 
Thorgaſſe 5. 

Sprentz Marg. — Handel mit Spirituoſen — XII., Aßmayergaſſe 40. 

Fiſcher Eliſabeth — Victualienhandel — XII., Meidling, Hauptſtr. 32. 

Gutſch Johann — „Der Volks-Stenograph“, Centralorgan für Vorbe— 
reitung der phonetiſchen Stenographie unter dem arbeitenden Volke ſammt 
Beilage — IV., Kolſchitzkygaſſe 1. 

Wagner Natalie — Zeitungs-Verſchleiß — XII., Dörfelſtraße 15. 


* * 
+ 


Gewerbeanmeldungen vom 22. Februar 1896. 


Slach Adalbert Georg — Bäcker — XIII., Linzerſtraße 63. 

Weiß Heinrich — Cravatten-Erzeugung — II., Stephanieſtraße 13. 

Brix Johann, Brix Konrad Matthias — Drechslerwaren-Erzeugung 
(fabriksmäßig) — VI., Gumpendorferſtraße 6. 

Chwalla Rudolf — Federnſchmücker — VII., Seidengaſſe 32. 

Heinzl Julius — Fleiſchhauer — XII., Ruckerhof. 

Hofer Marie — Fragnerin — VII., Schottenfeldgaſſe 93. 

Geißlinger Francisca — Friſeurgewerbe — XIX., Billrothſtraße 36. 

Knapek Ferdinand — Friſeur — VI., Millergaſſe 14. 

Ruff Leopold (Firma Ruff & Klein) — Galauterie- und Nürnberger— 
warenhandel — J., Salvatorgaſſe 10. 

Eberle Johann — Gaſtwirtsgewerbe — VII., Zollergaſſe 25. 

Troll Hermine v., — Gaſtwirtsgewerbe — II., Nordbahnhof. 

Breyer Julius — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VII., Lercheufelderſtr. 41. 

Feiler Bertha — Gemiſchtwaren-Derſchleiß — II., Praterſtraße 59. 

Knoll Hermann — Gold- und Silberarbeiter — VI., Gumpendorferſtr. 65. 

Tögel Antonia — Handſchuh-Tambouriererin — VII., Neubaugaſſe 51. 

Schatuy Anton — Damenkleidermacher — II., Vereinsgaſſe 38. 

Wilding Johann — Herrenkleidermachergewerbe — VII., Stuckgaſſe 4. 

Schmidt Emilie — Damenkleidermacherin — II., Wasnergaſſe 19. 

Mayer Katharina — Kleinfuhrwerksgewerbe — II., Augartenbrücke 2, 
Jägerſtraße 53. 

Kirſchner Hermann — Verſchleiß von Lampen und Lampenbeſtandtheilen 
— VII., Neubaugaſſe 23. 

Curavy Rudolf — Leichenvereins-Agentur gegen Proviſion — VII., 
Lindengaſſe 14. 

Covo Iſidor — Manufacturwaren-Agentie — J., Fleiſchmarkt 17. 

Münzer Lucie — Marktvictualienhandel — II., Karmelitermarkt, Krumm— 
baumgaſſe 6. | 

Schumann Marie — Maskenleihanſtalt — VI., Mariahilferſtraße 52. 

Reißer Anton — Mehl- und Grieß-Verſchleiß — X., Quellengaſſe 244. 

Slach Adalbert Georg — Mehl-, Grieß-, Preſshefe- und Canditen- 
Verſchleiß — XIII., Linzerſtraße 63. 

Schartner Heinrich — Milch-Verſchleiß — XIV., Markt in der Schwender— 
gaſſe, XII., Schönbrunnerſtraße 94. 

Chlädek Franz — Muſiker — XII., Krichbaumgaſſe 26. 

Löwenſtein Siegmund Marens — Perlen- und Edelſtein-Verſchleiß — 
I., Kärnthnerring 7. 

Robin Celine — Pfaidlerei — J., Annagaſſe 1. 

Tomaſchek Marie — Pfaidlerei — XIII., Penzingerſtraße 75. 

Hoffermeyer Leopold — Pferdefleiſch- und Pferdefleiſch⸗Selchwaren-Ver⸗ 
ſchleiß — II., Bellegardegaſſe 3. 

Daber Ludwig — Schloſſer — XII., Wilhelmſtraße 1. 

Schlittke Katharina — Steindruckergewerbe — VII., Kirchengaſſe 5. 

Kuch Marie — Selchwaren-Verſchleiß — VI., Webgaſſe 44. 

Hamiß Francisca — Schreibrequiſiten-Verſchleiß — III., Erdbergſtr. 18. 

Woſta Joſef — Tiſchler — XIV., Sturzgaſſe 40. 

Schwarz Franz — Tiſchler — XIV., Sueßgaſſe 8. 

Kohlbeck Franz — Tiſchlergewerbe — XV., Mariahilfergürtel 23. 

Bayer Emil — Tiſchler — VI., Windmühlgaſſe 39. 

Odörfer Eliſabeth Marie — Victualienhandel — VI., Gumpendorfer— 
ſtraße 118. 

Harb Marie — Vietualienhandel — III., Kleiſtgaſſe 21. 


Seifert Wilhelm, Wejdits Wladimir — Wirkwaren- und Modetücher— 


Erzeugung — VI., Mittelgaſſe 23. j 
Hartl Karl — Wäſcheputzerei — VI., Kaſernengaſſe 22. 


* * 
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Gewerbeaumeldungen vom 24. Februar 1896. 


Bauer Michael — Bettwaren-Erzenger — IX., Badgaſſe 1. 

Geyer Joſef — Kleinhandel mit Brennholz, Kohle und Coaks — VI., 
Windmühlgaſſe 10. 
Decho Heinrich — Bürſtenbinder — II., Vereinsgaſſe 3. 
Hörweg Friedrich — Privat-Clavierſchule — II., Kronprinz Rudolfſtr. 17. 
Garay Emil — Commiſſionshandel mit Holz — IX., Althaugaſſe 7. 
Kohn Richard Max — Commiſſionswaren-Verſchleiß — I., Neuthorg. 9. 
Altmann Franz — Drechslergewerbe — VI., Stumpergaſſe 2. 
Strauch Joſef — Drechsler — VI., Gumpendorferſtraße 104. 
Heindl Iſabella — Färberei von Handſchuhleder — XVIII., Dempſcher— 
18 


Labaſchta Anna — übernahme von Wäſche und Kleidungsſtücken zur 
Färbung und Reinigung — VI., Gumpendorferſtraße 8. 

Dotzer Philomene — Verſchleiß von Fiſchen — VI., Stumpergaſſe 11. 
Geher Alois — Fleiſchhauer, III., Schlachthaus St. Marx — XIV., 
Karl Waltergaſſe 6. 

Poſſak Guſtav — Fleiſchhauergewerbe — XIII., Breitenſeerſtraße 46. 

5 Lenhard Jakob — Friſeur- und Raſeurgewerbe — XV., Schönbrunner— 
traße 48. | 

Precan Arnold — Friſeur- und Raſeurgewerbe — XIII., Anſchützg. 27. 

Fritz Alois — Gaſtwirt — IX., Salzergaſſe 2. 

Bink Georg — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI., Haydͤngaſſe 15. 

Brod Emma — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI., Mariahilferſtraße 89. 

Dörfler Ernſt — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI., Gumpendorferſtr. 51. 

Hauer Alois — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI., Mollardgaſſe 18. 

Hiebler Erneſtine — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — I., Opernring 19. 

Mayer Bertha — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — J., Sonnenfelsgaſſe 6. 

Sommer Joſef Franz Xaver — Handelsagentie — J., Schulhof 6. 

Berauek Eduard Matthias — Hutmachergewerbe — XV., Glückgaſſe 6. 

Neubauer Jakob — Kleidermachergewerbe — XVIII., Schulgaſſe 62. 

Schack Edmund — Verſchleiß von neuen Herren-, Knaben- und Damen⸗ 
kleidern — II., Wallenſteinſtraße 24. 

Hackenberg Aloiſia — Krägen- und Manſchetten⸗Näherin — XII., 
Schönbrunnerſtraße 32. 

Feil Magdalena — Kunſtblumen-Erzeugung — IX., Porzellangaſſe 20. 

Sekules Bela — Kunſtblumen-Verſchleiß — VI., Mariahilferſtraße 61. 

Süßer Francisca — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — XVII., Palffyg. 7. 

Wittenzellner Marie — Modiſtengewerbe — VI., Gumpendorferſtr. 33. 

Wanja Pauline — Möbel-Verſchleiß — VI., Königskloſtergaſſe 2. 

Labaſchta Anna — Pfaidlerei — VI., Gumpendorferſtraße 8. 

Schabel Joſefa — Pfaidlergewerbe — VI., Mollardgaſſe 43. 

Wanpotiſch Wilhelmine — Pfaidlergewerbe — XIV., Sechshauſergürtel 9. 

Bruunthaler Joſef Georg — Tauſch und Verkauf von getrockneten 
Pflanzen — IV., Wiedner Hauptſtraße 91. 

Schielin Georg, Carner Julius Heinrich, Firma Schielin & Georgii — 
En gros-Handel mit Porzellan, Glas und unechten Bijouterien — I., Salz: 
gries 16. 

Brauch Marianne — Für den Proviſionsbezug für Eincaſſieren von 
Vereinsbeträgen vom Verein für Ausſpeiſung armer Schulkinder im III. Be— 
zirke — XVIII., Zimmermanngaſſe 16. 

Dohnal Karl — Schuhmachergewerbe — XV., Roſinagaſſe 7. 

Franz Johann — Schuhmacher — VI., Magdalenenſtraße 43. 

Schwapp Ludwig — Schuhmachergewerbe — VI., Mariahilferſtraße 45. 

Preißl Katharina — Selchwaren-Verſchleiß, VI., Detailmarkthalle, 
Zelle 119 — XV., Märzſtraße 44. 

Schächter Schaje — Verſchleiß von Spirituoſen in handelsüblich ver— 
ſchloſſenen Gefäßen mit Ausſchluſs jeglichen Ausſchankes — II., Streffleurg. 5. 

Herlitzek Samnel — Übernahme von Uhren, ſowie Gold- und Silber— 
waren zur Vermittlung der Reparatur durch befugte Gewerbsleute — XVII., 
Hernalſer Hauptſtraße 49. 

Adam Agnes — Vietnalien-Verſchleiß — XII., Rothemühlgaſſe 22. 

Dollinger Marie — Victualienhandel — IX., D'Orſaygaſſe 6. 

Novak Marie — Victualien-Verſchleiß — IX., Lazarethgaſſe 10. 

Stifft Robert, Stifft Alfred — Weingroßhandel — J., Wipplingerſtr. 32. 

Kann Salomon — Handel mit Weinſtein — XII., Wilhelmſtraße 11. 

Werner Karl — Zuckerbäckerwaren- und Canditen-Verſchleiß — VI., 
Gumpendorferſtraße 34—38. 


gaſſe 
chem. 


* 
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Gewerbeaumeldungen vom 25. Februar 1896. 


Mühr Johann — Anſtreicher — XVI., Brunnengaſſe 74. 

Kratochwil Auton — Bäckergewerbe — XVI., Denglergaſſe 11. 

Stiegler Anton — Bürſtenmacher — XII., Albrechtsbergergaſſe 14. 

Großmann Iſrael — Fleiſch⸗Verſchleißer — III., Adamsgaſſe 20. 

Kitzler Franz — Gaſtwirtsgewerbe — XVI., Wilhelminenſtraße 112. 

Türk Marie Magdalena — Gaſt- und Schankgewerbe (Gaſt- und Kaffee⸗ 
haus) — XVI., Abelegaſſe 3. 

Eichberger Georg — Gemiſchtwaren-Verſchleiß mit Petroleum — XVI., 
Enenkelſtraße 28. 

Kohn Jakob — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIV., Märzſtraße 63. 

Kune Wilhelm — Gold- und Silberwaren-Verſchleiß — XVI., Otta— 
kringerſtraße 47. 

Papp Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVII., Rötzergaſſe 10. 

Möſner Johann — Herreukleid ermacher — XVII., Leitermayergaſſe 10, 
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Seidner Philipp — Herrenkleidermacher — XVI., Ottakringerſtraße 51. 

Stöckl Franz — Erzeugung von Holzſchuhen und Wäſcherumpeln — XVI., 
Liebhartsgaſſe 15. | a 

Löſchner Johann — Kaun- und Fächermacher — XIV., Goldſchlagſtr. 33. 

Schöfer Emil — Kleinfuhrwerk — XVI., Ottakringerſtraße 21. 

Detoma Anton — Kunſtmarmorierer — IV., Alleegaſſe 22. 

Paſtruek Vincentia — Marktfierantin — XVI., Neuſtiftgaſſe 122. 

Schwarz Alois — Metallwaren⸗Lackierergewerbe — XVI., Herbſtſtr. 32. 

Neuber Regina — Milch-Verſchleiß — XVI., Gürtel 31. 

Pröllochs Anna, geb. Angſt — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — XVI., 
Hofferplatz 8. N | 

0 9 Aloiſia — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — XIV., Schwender— 

gaſſe 19. 

Vrkota Alois — Erzeugung von Möbelklopfern und Zeitungshaltern ans 
ſpaniſchem Rohre — XVI., Lerchenfeldergürtel 25. | 

Frimmel Anna — Papierſäckchen-Erzeugung — XVI., Hippgaſſe 9. 

Lohngruber Johanna — Papier- und Kurzwaren-Verſchleiß — XVI., 
Joh. Nep. Bergerplatz 5. 

Dörflinger Sophie — Pfaidlergewerbe — XVI., Hofferplatz 5. 

Krinka Aloiſia — Pfaidlerin — XIV., Märzſtraße 37. 

Farnik Joſef — Schuhmacher — III., Knappengaſſe 7. 

Robotka Johann — Schuhmacher — XVI., Fröbelgaſſe 15. 

Lohngruber Johanna — Verkauf von Schul- und Gebetbüchern, Kalendern 
und Heiligenbildern — XVI., Joh. Nep. Bergerplatz 4. 

Detoma Anton — Stuccateur — IV., Alleegaſſe 22. 

Schätz Leopold — Vereinscaſſier des Kranken- und Leichenvereines „St. 
Clementia“ — XVI., Reichartsgaſſe 30. 

Dörfler Ignaz — Vermittlung von Herbarienpflanzen unter dem Titel 
„Wiener botaniſche Tauſchanſtalt“ — III., Barichgaſſe 36. 

Hautz Eliſabeth, geb. Wenzbauer — Victnalien-Verſchleiß — XVI., 

Hippgaſſe 3. 


* * 
* 


Gewerbeaumeldungen vom 26. Februar 1896. 


Gubick Johann — Anſtreicher — III., Wälliſchgaſſe 22. 

Herbſt Johann — Verſchleiß von Beleuchtungsartikeln (insbeſondere für 
Gas und Gasglühlicht) — XIV., Huglgaſſe 9. 

Zdeborsky Marie — Bootbauerei und Verkauf von Bootbeſchlägen und 
Bootausrüſtungsgegenſtänden im Kleinen — II., Großer Säulenhaufen, Cat. 
Parc. 2490, I., Annagaſſe 8. 

Brandt Moriz — Cartonagewaren-Erzeuger — II., Ob. Donauſtr. 89 a. 

Makal Jakob — Einſpänner-⸗Conceſſion, Lic.-Nr. 1149 — X., Kudlichg. 23. 

Rudinetz Emanuel — Fortbetrieb der Einſpänner-Conceſſion, Lie.-Nr. 706, 
X., Leibnitzgaſſe 21. 

Kobes Jakob — Färber — XIV., Grimmgaſſe 9. 

Rach Franz — Fleiſch-Verſchleiß — X., Angeligaſſe 61. 

Mühlrad Franz — Verſchleiß von gebrannten geiſtigen Flüſſigkeiten — 
II., Obere Augartenſtraße 41. 

Berthold Richard — Gaſtwirt — XIII., Hütteldorferſtraße 36. 

Neuſtifter Floriau — Gaſtwirt — V., Kettenbrückengaſſe 1. 

Hadamofsky Thereſia — Gemiſchtwaren-Verſchleiß mit Petroleum — 
V., Ramperſtorffergaſſe 25. 

Kain Eduard — Gemiſchtwarenhandel — V., Siebenbrunnengaſſe 26. 

Losſchmid Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Kleine Neugaſſe 11. 

Wiedl Anna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIV., Diefenbachgaſſe 24. 

Königſtein Samuel, Königſtein Joſef (Firma Königſtein & Sohn) — 
Käſe⸗, Salami⸗ und Wurſterzeuger und Victnalienhändler — XV., Schön— 
brunnerſtraße 44. 8 

Kuranda Franz — Herrenſchneider — V., Krongaſſe 4. 

Lerch Eleonore — Damenkleidermacherin — III., Löwengaſſe 33. 

Marik Alois — Kurzwaren-Verſchleiß — I., Weihburggaſſe 23. 

Kammerer Friederike — Marktvictualienhaudel — IV., Naſchmarkt, 
III., Hauptſtraße 116. 

Schiller Anna — Marktvictualienhandel — II., Volkertplatz, Prager 
Reichsſtraße 6. 

Brunner Katharina — Milch-⸗Verſchleiß XIV., Ruſtengaſſe 1. 

Weisbacher Alois — Milchmeier — V., Margarethenplatz 6. 

Picha Gabriele — Modiſtengewerbe — II., Kaiſer Joſefſtraße 27. 

Stubenbauer Marie — Naturblumenhandel — III., Sechskrügelgaſſe 3. 
. Schürz Johann — Feilbieten von Obſt, Blumen und Gebäck im Umher— 
ziehen (Gemeindegebiet von Wien) — II., Leſſinggaſſe 27. 

Bohuslavicky Anton — Photographengewerbe — V., Kohlgaſſe 27. 

Seidler Maximilian Johann — Pfaidler — I., Bauernmarkt 8. 

Bozinsky Marie Anna — Privatlehranſtalt für Weißnähen, Sticken und 
Schlingerei — IV., Favoritenſtraße 31. 

Göhl Johann — beh. aut. Privat-Techniker — V., Hundsthurmer— 
ſtraße 87. 

Bauer Ludwig — Conceſſion zur Ratten-, Mäuſe- und Inſectenvertilgung 
— V., Obere Bräuhausgaſſe 15. 

Pawlis Joſef — Sattler — V., Johannagaſſe 21. 
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Aunitzty Anton — Schloſſer — X., Leibnitzgaſſe 8. 

Simecek Ignaz — Schuhmachergewerbe — III., Heidingergaſſe 27. 

Rühringer Johann — Taſchnerwaren-Verſchleiß — V., Margarethen— 
ſtraße 72. 

DIE Johann — Tiſchler — X., Herzgaſſe 47. 

Kohn Thereſia — Trödler-Conceſſion — V., Ziegelofengaſſe 24. 

Oſterreicher Moriz — Verſchleiß von neuen Uhren — II., Aſperngaſſe 2. 

Feik Joſefa — Victnalienhandel — X., Quellengaſſe 69. 

Schediwy Marie — Wüſcheputzerei — XII., Diefenbachgaſſe 31. 

Fink Joſeſa — Weißnäherin — X., Waldgaſſe 51. 

Geider Henriette — Weißnähergewerbe — II., Schüttelſtraße 41. 

Birnbaum Emanuel — Zimmermaler — II., Darwingaſſe 13. 


* * 
* 


Gewerbeaumeldungen vom 27. Februar 1896. 


Kirchner Paula — Arbeitsſchule — XVIII., Weinhauſerſtraße 62. 
| Binder Florian — Brantwein-Verſchleiß in geſchloſſenen Gefäßen mit 
Ausſchluß jedweden Ausſchankes — V., Matzleinsdorferſtraße 7. 

Beringer Magdalena, Beringer Marie, Beringer Eliſa, Beringer Frida 
— Fabriksmäßige Buchbinderei — III., Hauptſtraße 81. 

Ehn Karl — Buchbindergewerbe — VII., Lindengaſſe 23. 

5 a — n — VI., Gumpendorferſtraße 103. 

Hübbenthal Leopold Friedrich — Commiſſionswarengeſchäft und Agen 
— XVIII., Schöffelgnffe 12 d j Ann an 

Gfaller Franz — Depoſitorium — XIII., Linzerſtraße 237. 

Willig Marcus — Handel mit Druckbildern — VI., Stumpergaſſe 41. 

Schultze Hermann — Herausgabe der periodiſchen Druckſchrift „Wiener 
deutſche Montags⸗Zeitung“ — VII., Stiftgaſſe 12. 

Simon Joſef — Pachtbetrieb der Einſpäuner-Conceſſion (Lic.-Nr. 828) 
— 85 b 14. 

labſchi Albert — Pachtbetrieb der Einſpäuner⸗Conceſſion (Lic.⸗Nr. 1050 

— XII., Rauchgaſſe 14. a 5 en ö 


Wallner Karl — Pachtbetrieb der Einſpänner-Conceſſion (Lic.-Nr. 1184 
— XII., Rauchgaſſe 14. I De 


(Das Weitere folgt.) 
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